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Abonnements und Probebitnde durch jede Buchhandlung,
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Edgings, Hntkronen, Bands,

Ornamente, Flechten, Crepe de Chines,
Blumen, Bänder, etc.

Hüte in allen Mustern vorrüthig
nnd nach Wunsch verziert.

Unser Lager x Cloaks und Mänteln
ist noch immer sehr groß und wir offeriren dieselben zu Preisen, wie sie noch

nie so niedrig waren.

Pelzwaaren - halben Preise verkaust.
Wir nehmen Pelze den So nmer über zur Aufbewahrung entgegen und garantiren, daß

sie frei von Motten bleiben.

Z. Bolz, 138 Wyoming Ave.

Carpets und Vorhänge.
Neue und ansprechende Muster jetzt vorräthig, in jeder Qualität und zu

allen Preisen.

Draperien.
Schwere und Spitzen-Draperien in unendlicher Auswahl.

Polster-Waaren.
Plüsch, Tapestry, Satin Derby, Velour, Crelonne, etc.

Fenster-Vorhänge.
Wir haben alle Sorten. Wir fertigen sie an und machen sie auf.

Teppich-Reinigen.
Alle Bestellungen werden prompt ausgeführt.
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Kerr <K Siebecker, 408 Lackawanna Avenue.

Sossong's Nestnurimt.
5>17 Lackawanna Avenue, unter Chas,

Fischer's Store.
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Etwas über die Eiszeit.

(Schluß.)

Pennsylvanien beweisen, daß die Eismasse gemeinsam und ununterbrochen ihre
Wanderung fortsetzte, und daß topographische Hindernisse keinen Einfluß auf die
Bewegung der oberen Lagen hatten. Sie beweisen ferner, daß, abweichend von
den glazialen Strömungen Europas, die von verschiedenen Punkten ausgingen,
das amerikanische Eisfeld zusammenhängend und massiv war, gleich einem gefro-
renen See, wenn auch nahe dem Rande zellenartig geschieden.

Dem Forscher bietet speziell Pennshlvanien ein ergiebiges Feld zur Lösung
der mit der Eiszeit verbundenen Probleme. Im Mittelpunkte der glazialen und
nichtglazialen Region dieses Landes gelegen, zwischen den vollständig erforfcbten
glazialen Merkmalen in Neuengland und den noch wenig bekannten Ablagerungen
des Westens, und durchschnitten von dem gesammten Appalachian Gebirgszuge,
den die Eissluth kreuzen mußte, ist dieser Staat ein besonders geeignetes Feld
für geologische Forschungen in Verbindung mit der Eiszeit. Nirgends in der
Welt hat die Eisfluth unter verschiedenartigeren Verhältnißen ihre Wanderung
fortgesetzt. Von den Niederungen der atlantischen Küste bis zu den Gebirgshö-
hen der Alleghenies und wieder abwärts nach den großen Ebenen des Mississippi
Basins kann die Linie Schritt für Schritt ohne Unterbrechung verfolgt werden,
den extremsten Rand des Eisfeldes bezeichnend. Flüsse entspringen aus dem
Gletscher, Flüsse fließen darunter hinweg und andere Flüsse entstehen südlich
davon, und jeder derselben hat seine besonderen interessanten Merkmale. Wie
vom industriellen und politischen Standpunkte, so ist Pennsylvanien auch mit Be-
zug auf die Eiszeit der ?Schlußstein-Staat"; und ist es hier gerade die Kohlen-
region und die daran grenzenden Eounties, welche unser gespanntestes Interesse
erwecken.

In Monroe County sind es die Kitlatinny Gebirge westlich vom Delaware
Water Gap, welche die besondere Aufmerksamkeit der Geologen erregen; ferner
Fox Gap und Punkte westlich von temselben, Hamilton Township, Saylorsburg,
Cherry Valley und Lehigh Gap. Das Vorhandensein mehrerer Seen, wie Popo-
noming, Minneola und Long Lake, die weder einen Zu- noch Abfluß haben, zeugt
ebenfalls für die Wirkung der Gletscher.

In Carbon Counly zeigt nur die obere Hälfte des nördlichsten Townfhips
(Kidder) glaziale Einwirkungen; die runden Hügel eine Meile östlich von Big
Pond sind besonders charakteristisch. Außer dem genannten Teich oder Weiher
finden wir noch Round Pond, Moses Wood Pond und Mud Pond, sämmtlich
dadurch gebildet, daß die moränen Ablagerungen der Gletscher die Abflüsse ver-
stopften. Die Richtung der Moräne in Carbon County ist insofern von großem
Interesse, weil sie ein Abfallen in ununterbrochener Linie von dem Gipfel des
Pocono Gebirges bis zum Boden des Flußbettes im Lehigh zeigt?eine vertikale
Neigung von über 1200 Fuß.

Der südliche Theil von Luzerne County, welchen die Moräne in einer wel-
lenförmigen Linie etwas nördlich von West gekreuzt hat, ist besetzt mit einer Serie
von Gebirgszügen, laufend S. 60° W. Es ist wichtig zu bemerken, daß die
Moräne nordwärts abgebogen ist, sobald sie sich dem südlichen Fuße jedes
dieser Gebirge näherte, und, nachdem sie den Höhenzug gekreuzt, sich im rechten
Winkel westwärts wandte, auf diese Weise auf der nördlichen Seite bis zum
Boden sich neigte und diesem entlang sich bewegte, ehe sie wieder die allgemeine
nordwestliche Richtung durch das Thal nahm. Die allgemeine Bewegung des
Eises in Luzerne County, wie die feinen Furchen am höchsten Punkte des Penobscot

Knob (2220 F. überm Meeresspiegel) bewei>en, war S. 10° W.?während die
allgemeine Richtung der terminalen Moräne von Hickory Run östlich bis nach
Beach Häven westlich N. 80° W. Ist?zwei Richtungen genau im rechten Winkel
mit einander. Als Kuriosität sei erwähnt, daß auf dem Penobscot Knob (in einer
Höhe von 2088 F. nach dem Windbarometer) ein mitgeführter Stromstein von
weißem Pottsville Sandstein sich findet, der 9 bei 6 bei 4j Fuß mißt; derselbe
ruht auf einem Ausläufer ves Catskill Sandsteines hunderte von Fuß höher, als
irgend ein Ausläufer des Konglomerates um das Wyoming Kohlenfeld.

Im nördlichen Theile des Counties finden sich zahlreiche Furchen. In
Pittston, nahe der L. H, 81. Bahn Junction, laufen sie über die das Kohlenbett
bedeckenden Sandsteinausläufer S. 46° W. Nahe dem Mittelpunkte des Städt-
chens zeigen andere Furchen die gleiche Richtung. Eine interessante Bloslegung
von hügelartigem Gestein findet sich an der Taylorville Station der Lacka. <K 81.
Bahn?ein harter, kohlenartiger Sandstein, abgerundet und gravirt durch glaziale
Einwirkungen ; Ansammlungen bedecken einen Theil desselben, aber die Oberfläche
ist von einer feinen Durchfurchung bedeckt, die leicht bemerkbar ist. Die allgemeine
Richtung der Furchen ist S. 53° W. und gleichlaufend mit dem Thale und dem
Lackawanna Fluß. Viele der Furchen sind einen Zoll breit und mehrere
Fuß lang; manche derselben zeigen die Richtung der Fluth durch ihre keilartige
Form. Zu den glazialen Merkwürdigkeiten von Luzerne (und Lackawanna)
County gehören auch die länglichen Anhöhen von gefurchtem Sand und Ki?fel
und die Terrassen entlang dem Flusse. Viele der typischsten Ablagerungen dieser
Sorte finden sich entlang dem Lackawanna Fluß zwischen Scranton und PittSton.
In Scranton erhebt sich eine Terrasse nahezu 100 Fuß über den Fluß; etwa fünf
Meilen unterhalb ist dieselbe in zwei flachgeformte Terrassen getheilt, deren obere
weitaus höher ist. Beide Terrassen habe» steile Aufsteigungen und scheinen durch '
aufeinander folgende Wassermengen durchschnitten oder durchbrochen worden zü
sein. Außer diesen Terrassen (manchmal vor und manchmal hinter denselben)
finden sich sonderbare Anhöhen von durchfurchtem Material, die gänzlich oder
nahezu parallel mit dem Flusse laufen und im Zentrum des Thales sind. In
Scranton, auf der Südseite des Flusses, erhebt sich eine solche Anhöhe etwa 65
Fuß über die Terrasse und enthält unregelmäßige Eindrücke oder Kessellöcher.Unterhalb Moosic ist die Anhöhe im Zentrum des Thales und erhebt sich nahezu
200 Fuß über den Fluß. Sowohl ober- wie unterhalb Taylorville kann man
die Anhöhen mit ihrer charakteristischen Topographie an der südlichen Seite des
Flusses leicht bemerken; besonders deutlich sind sie an der Nordseite des Flussesgleich unterhalb Taylorville und südwestlich von Lackawanna, und auf der Süd-
seite deS Flusses eine Meile nordöstlich von Lackawanna, wie auch an der Verei-
nigungsstelle des Lackawanna und Susquehanna. Wo sie blosgelegt siniZ, zeigen
die Anhöhen horizontale oder unregelmäßige, furchenähnliche Lagen von grauem
Sand, ungleichmäßig bedeckt mit grobem Kiesel, der Stromsteine enthält; letztere,
die manchmal eine Länge von zehn Fuß erreichen, sind durch die Gewalt des
Wassers abgerundet. Aehnliche Anhöhen finden sich im ganzen Wyoming Thale,
stets im Zentrum, und parallel mit der Richtung des Eises südwestlich. Sie schei-
nen Haltepunkte beim Zurückgehen der Eisfluth gewesen zu sein.

Zu erwähnen sind auch die kleinen Seen, mehr als dreißig an Zahl, und die
vielen Sümpfe oder Torsmoore, die glazialen Ursprunges sind. meisten
derselben sind von Ablagerungen umgeben, welche die Ausgänge verstopften.
Die Townships Benton, Greenfield, Fell und Scott, im nördlichen Theile von
Lackawanna County, zeigen in ihrer geologischen Formation, daß die Gegend von
der Eisfluth bedeckt war, deren moräne Trümmer oder Ueberreste einen großen
Theil, mit Ausnahme von Fell, bedecken. Letzteres liegt in der extremen nord-
östlichen Ecke deS Counties, nördlich an Susquehanna und östlich an Wayne
grenzend, und der nördliche Ausläufer des Lackawanna Kohlenbafins berührt den
südöstlichen Theil. Benton, Greenfield und Scott sind derart von den Eistrüm-
mern zerklüftet worden, daß sich dort viele Seen und Teiche durch die ungleich-
mäßige Ausdämmung der vorglazialen Thäler gebildet haben, und zählt Benton
dieser Seen allein acht. Wenige derselben haben einen direkten Zufluß, sondern
werden durch Regenwasser gespeist, welches durch die angrenzenden Driftanhäuf-
ungen in der Gestalt von Quellen an den Seiten und am Boden durch dringt.

CHstal Lake ist der bedeutendste, 125 Fuß tief und 1750 Fuß über dem Meeres-
spiegel gelegen.

Lake Winola (früher Crooked Lake) hat ein Areal von etwa 600 Ackern und
liegt im südwestlichen Theile von Overfield Township, Wyoming County; es ist
ein bedeutendes Gewässer und bedeckt ein Thal, das vorglazialen Ursprunges ist.
Der See hat eine durchschnittliche Tiefe von 65 Fuß und liegt 1000 Fuß über
dem Meeresspiegel. Eine niedrige Anhöhe von nur 25 Fuß oberhalb dem Was-
serspiegel des Sees trennt ihn von einem alten, mit Dristanhäufungen ausgefüll-
ten Thale (in dem jetzt kein Strom sich befindet), das sich westlich in das Thal
von Osterhoui's Creek abflacht. Der Ausfluß deS Sees läuft sanft abwärts
durch Driftablagerungen, bis er die Tiefe des Seebettes erreicht. Hier finden
sich Felsausläufer, über welche er in einer Serie von Cascaden (110 Fuß in we-
niger als einer Viertelmeile) abfällt, um sich schließlich unterhalb Mill City in
die Buttermilk Creek zu ergießen. Aus den angeführten Thatsachen ist es unum-
stößlich klar, daß Crooked Lake gebildet wurde durch die Aufdämmung eines vor-
glazialen Thales mit Driftablagerungen, welches ursprünglich ausgewaschen
worden war durch ein Gewässer, das sich in Osterhout's Creek ergoß; der durch
moränische Ansammlungen gebildete Damm war genügend hoch, um das Wasser
im See auf eine Höhe zu bringen, daß es einen Ausfluß südwestlich in das Thal

' deS Buttermilk Creek fand. Dies erklärt den abfälligen Charakter deS gegen-
wärtigen Strombettes, wo es sich in das Thal ergießt; denn dieser rasche Fall
erfolgt ohne Zweifel über was in vorglazialer Zeit lediglich die Grenzlinie des
Butter milk Thales war.

Harvey's Lake ist in der gleichen Weise gebildet worden und bedeckt ein vor-
maliges Thal in der nordöstlichen Ecke von Lake Township. Der See ist eine
lange, enge, unregelmäßig geformte Wasserfläche, etwa in der Gestalt eines I',
liegt 1250 Fuß über der See (Barometermessung) und hat eine Tiefe von 50-90
Fuß. Aus dem engen, schluchtähnlichen Charakter des Ausflusses schließt man,
daß der See einst eine bedeutend größere Fläche bedeckte und daß durch den ge-
Waltsamen Durchbruch des Ausflusses der See mindestens um 100 Fuß gefallen
ist.?

>- Geologische Forschungen haben ergeben, daß der Susquehanna Fluß, von
" Pittston abwärts bis unterhalb Kingslo», einst ein ganz anderes Bahnbett hatte,
''

wie gegenwärtig, oder daß möglicher Weise das ganze Gebiet oder Thal von
Campbell's Ledge bis zum Nanticoke Damm ein einziger See war, dessen tiefste
Stelle von 90?130 Fuß tiefer war, als der Wasserspiegel des jetzigen Susque-

. Hanna. Die Lackawanna >k Bloomsburg Bahn führt ihrer ganzen Länge nach
" über dieses versunkene Thal, das erst wieder an der Flußbiegung südwestlich von

Kingston dem Lause des jetzigen Flusses folgt. Nach anderen Berichten soll sich

Stadtratb.
Beide Zweige des Stadtrathes hat-

ten am Donnerstag Abend eine Sitzung,
um Abschätzn für die Kosten des zehnten
Sewerdistriktes zu erwählen. Es pas-
sirte ein Beschluß, daß drei Abschätzn
erwählt werden sollen, daß deren Ver-
gütung je »3 per Tag sei und daß die-
selben in 20 Tagen vom L. Juni an

ihre Arbeit zu beendigen haben. Hierauf
wurden P.J. Messe«, Alexander Dunn
und Thomas Holtham als solche Ab-
schätzer erwählt.

Select Council, 2. Juni.
Sofort nach der gemeinschaftlichen

Sitzung wurde eine solche des Select
Council abgehalten und führte Manley
'den Vorsitz.

Eine Resolution passirte, welche
Grundbesitzern an Maple-Straße das
Recht giebt, einen Sewer an Maple-
Straße, von Washington Avenue zum
Lackawanna Fluß, zu konstruiren, ohne
sie jedoch der Verpflichtung zu enthe-
ben, zu einem etwa in Zukunft daselbst
zu erbauenden Hauptsewer ihren Antheil
beitragen zu müssen.

Das Pflasterung« - Comite erstattete
dann einen Bericht über das Asphalt-

Pflaster an Washington Avenue, vom
Erie H. W. V. Bahnhofe nördlich, ab.
Derselbe lautete dahin, daß das Pflaster
in der möglichst miserable» Verfassung
sei und eine Reparatur sich kaum lohne,
sondern daß es ganz neu gelegt werden
sollte. Die Asphalt Companie und

Wasser Companie sind an diesem trau-
rigen Zustande schuld.

Neue Resolutionen und Verordnun-
gen wurden wie folgt eingereicht:

Daß der Mayor den Hacken- und
Leiter-Wagen von der Companie an-
kaufe i

Für eine Nivellirungslinie an Chest-
nut Straße, zwischen Swetland und
Howell;

Desgleichen an Pleasant Straße,

zwischen Swetland und Howell;
Daß der Stadtschreiber zu Angeboten

auffordere zur Herstellung eines Sewer-
basins an Süd Neunter Straße, zwi-
schen Luzerne und Fellows;

Daß der Stadtgeometer Pläne vor-
bereite für steinerne Seitenwege und
gepflastert« Gossen an beiden Seiten
von Luzerne Straße, zwischen Main
Avenue und Neunter Straße;

Ein Amendement zur Verordnung für
die besiere Regulirung öffentlicher Stra-
ßen ;

Für die Ernennung eines Janitors,
Feuermanns und Elevatormannes für
das Munizipalgebäude und deren Ge-

bühren festsetzend;
Daß der Straßenkommissär die innere

Reihe der Bäume am Munizipalgebäude
niederhauen lasse;

Daß das Sewer-Comite im fünfzehn-
ten Sewerdi.strikt Ermittelungen anstelle,
ob es rathsam sei, den Hauptsewer des
Distriktes bis zur Einmündung des
vierten Distrikt Hauptsewers zu ver-
längern.

> Erste und zweite Lesung passirten fol-
gende Verordnungen: «200 für ein
Pferd für das Feuerdepartement be-

. willigend; für die Herstellung der Car-
bon Straße Brücke; Sewerdistrikt No.

> 15 creirend; der Lackawanna Eisen k
Stahl Co. das Recht gebend, eine Eisen-

! bahn in den 11. und 20. Wards zu
, bauen und betreiben; für die Eröffnung

von Swetland Straße, von Siebenter
zu Neunter Straße.

Die Verordnung zur Renovirung deS

I Stationshauses wurde an das Comite
. mit der Anweisung zurückgesandt, zu

! warten, bis die Pläne dazu fertig und
j das izöthige Geld verwilligtsei.
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Reichert's EngroS- und
Detail-Juwelierladen, 417 Lackawanna
Avenue, Schild zur elektrischen Uhr, die
jetzt im Gange ist--korrekte Zeit.

Ein vollständiger Vorrath von golde-
nen und silbernen Uhren für Herren
und Damen, Silberwaare, Geschmeide
etc. zu niedrigsten Preisen. Repara-
turen an Taschen- und Stuben-Uhren,
sowie Gold- und Silberwaaren werden
auf's Beste und Billigste ausgeführt
und gute Arbeit garantirt.

Auf der anderen Seite des Ladens ist
ein großer Vorrath von PianoS und
Orgeln, welche auf leichte monatliche
Zahlungen verkauft werden; ferner,
musikalische Instrumente jeder Art, wie
Violinen, Guittarren, Banjos, Flöten,
Clarinetten, Accordeons etc. in großer
Verschiedenheit.

Wie ist dieS!
Wir bieten einhundert Dollar» Belohnung

für jeden Kall von «atarrh, der nicht durch
Einnehmen von Hall'« Katarrh «ur geheilt

K.J. Cheney >k C o>, Eigenth,,
Toledo. Ohio.

Wir. die Unterzeichneten, haben K. 2. The-
ney seit den letzten 15 Jahren gekannt und
halten chn für vollkommen ehrenhaft in allen

T ßh i '

inen und wirkt direkt auf da« Bktt nnd die

nifse frei versandt. Prei« 7SCI».
Kl ische. Verkauft von allen Apothekern. .

«S» Wir sind ersucht, unfern Lesern
mitzutheilen, daß das Direktorium der
Waisenheimath jeden Donnerstag Mor-
gen von halb 10 bis 12 Uhr in dem
Institut an Adams Avenue sich zur
Berathung und Verhandlung von Ge-
schäften versammelt. Wer Kinder dem
Institute anzuvertrauen, solche zu adop-
tiren, Geschenke zu machen, oder irgend
eine Auskunft wünscht, sollte um ge-
nannte Zeit bei den Direktoren vorspre-
chen. ba.

Vo« der elektrischen Bahn über-
fahren.

Herr Bruno Ritter, der Redakteur
deS ?Wahrheitsfreund" von Cincinnati
und Präsident des deutschen Preßklub,
ist am 29. Mai von einem schweren
Unsall betroffen worden, der ihn zeitle-
bens zum Krüppel machen wird, wenn
er überhaupt mit dem Leben davon-
kommt. Herr Ritter hatte am Abend
deS genannten TageS auf dem Wege
nach Hause die elektrische Bahn nach
Norwood bestiegen. Der Wagen hatte
bereits die Häuser der Stadt hinter sich
und hielt dann an, um einen Passagier
auszunehmen. Ritter, der auf der vor-
deren Platform stand, wurde, als der
Wagen sich mit einem plötzlichen Ruck
wieder in Bewegung setzte, herabge-
schleudert und fiel direkt unter die vor-
deren Räder. Der Unfall wurde von
Niemanden bemerkt, so daß der Wagen
weiter fuhr. Der Verunglückte konnte
sich bis zum Seitenwege schleppen, dort
verlor er das Bewußtsein. Er wurde
am Sonntag Morgen gegen 2 Uhr ge-
sunden und ein Patrolwagen brachte
ihn nach dem städtischen Hospital, wo
er erst nach langen ärztlichen Bemühun-
gen das Bewußtsein wieder erlangte.
Das rechte Bein war zermalmt und
mußte amputirt werden. Außerdem
hat Ritter durch Blutverlust schwer ge-
litten und es wird befürchtet, daß er
auch noch innere Verletzungen davonge-
tragen hat. Sein Zustand ist ein kriti-
scher.

W». Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig , es kostet nur »2 00.

Der .Odell"

»2V taufen den Odrll Type Weiter
mit 78 Charakteren, und »IZ für den ein-
fachen Odell, in t der Garantie, bessere
Arbeit zuthun,»wie irgend eint Maschine,

Sie »erbindet Einfachheit mit Dauerhaftig
kett. Schnelligkeit, Leichtigkeit der Operation
und hält länger ohne Reparatur au», alt >r-
geud eine andere Maschine, »ein garbenband
stört den Operateur. Sie ist hübsch, kompakt

perfekt »fallen Erfordernissen
sie ein reine», leserliche«
oder zehn Exemplare könne» auf einmal ge-
macht werden. Irgend eine intelligente Per-son kann sich zum Operateur in zwei Tagen
auibilden. Wir offeriren iKIOVV irgend
einem Operateur, der so viel leisten kaun, wie
die doppelte Odell,

Zuverlässige Agenten und Verkäufer werde»
verlangt und Händlern spezielle Vortheile ge-
geben. Kür Pamphlete und Referenzen wende
man sich an »Soll 'k/siv3bS?Z«4 Dearbor» St. Chicago, Zll,

Courthaus Square

Cash Store
M. Helfrich,

242 Adams Avenue.

Lebensmittel für Familien.
wie Mehl, Salz» und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Dentsche Delikatessen
eine Spezialität, wie - Importtrte Käse und
Würste, eingemachte und geräucherte Zungen,
Westfälische Schinken, Sauerkraut, Dillgur-
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz-, Blech- und Ftorbwaaren,

Indem ich hiermit die Eröffnung obigen Ge-
schäfte« achtungsvoll ankündige, lade ich Nach,
barn, Freunde und das deutsche Publikum
überhaupt zu einem Besuche ein unter der Zu-sicherung reellster Bedienung..

Nur die besten Waare« z« de«
allerbilligsten Preisen.

No. 242 Adams Avenne.

e.irprt«,
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge
Die prachtvollste Auswahl, die hier je zur

Schau gestellt wurde,
bei

Williams u. McNulty,
Library Vebäade, Wyoming Ave.

Zweiggeschäft in Pittston

John Thiel.
Kund en - Sehneider,

335 Penn Avenue.
Mit dem besten Borrath von impvrtirteni

und einheimischein Tnche verbinde ich eine
langjährige Erfahrung al« Zuschneider, Rur
die allerbeste Arbeit wird geliefert

C h a S. D. Nenffer»
528 Lackawanna Avenue S2B

Reurste Moden und große «utwahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
änd überhaupt allein da« Geschäft gehörenden
Waaren. Beste deutsche und ander«

Wolle in allen Karden,
Wollinwaaren Arbeit«kleider, Schirme, etc,

Westfette Anzeigen.

Wm. Troste!,
deutfcherMetzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten Würste in Hyde Park ; ui.d

Fleisch, Kalbfleisch
Arank Ttetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
Mainstraße, Hyde Park, H»a.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ia»

Z psU zu stet« an

Die mit meinem Hotel verbundene Bäckerei
liefert ei» vorzügliche« Backwirk und werden
alle Bestellungen prompt und billig besorgt.

Krank Stetter.

E.

Robinjon'sBierbrauern.Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
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dieses versunkene Flußbett nach Beech Häven, oberhalb Berwick, und möglicher
Weise bis westlich von den Shamokin Fällen erstrecken.

Während man am westlichen Ende der Eisenbahnbrücke in West Pittston in
einer Tiefe von 69 Fuß auf das Felsgestein stieß, welches die Unterlage des
Flusses allenthalben bildet, fand man an dem neuen Schooley Schacht halbwegs
zwischen Pittston und Wyoming, IVO Jards nördlich von der L. ck 81. Bahn,
erst in einer Tiefe von SV Fuß den Sandstein mit deutlichen Svuren, daß dort
einst Wasser darüber geflossen; an einer Ecke des Wyoming Fairgrundes war
die Tiefe 130 Fuß, und auf dem Lande von G. Shoemaker, nahe Forty Fort,
sogar 212 Fuß; zwei Meilen westlich von Forty Fort und etwa IVO Ruthen "öst-
lich vom Ausfluß von Toby's Ereek ergaben Bohrungen erst in einer Tiefe von
210 Fuß den Sandstein. »

Ein versunkenes Thal von bedeutender Tiefe existirt auch nordöstlich vom
Susquehanna oberhalb Pittston und entlang dem Lackawanna Fluß, indem man
bei vorgenommenen Bohrungen bis zu einer Tiefe von 80 Fuß durch lose Schich-
ten passirte, ehe man auf die solide Felsenmasse stieß.

Interessant sind auch die zahlreich angetroffenen, trichterförmigen glazialen
Kessellöcher, mit Kiefel angefüllt, wie z. B. dasjenige bei den Gruben von Jones,
Simpson ik Eo., nahe Archbald. Dasselbe ist oval in horizontalen Abtheilungen,
20 Fuß im Durchmesser und 40 Fuß tief von der Oberfläche. Nachdem Sand
und Kiesel aus demselben entfernt worden war, bildet es jetzt einen regelmäßigen
Luftschacht, der die das Kohlenbett bedeckenden Gesteinschichten durchschneidet.
Der Boden des Trichters erreicht den Boden des Kohlenbettes ; die Kohlen selbst
sind in perfektem Zustande. Einige der Kiesel wogen über fünf Pfund und vieles
der Masse war feiner Sand. Die Felfenwände des Trichterloches sind glatt und
die Anhöhe oder Wände erheben sich spiralförmig von dem Boden bis zur Ober-
fläche, wodurch sich ergiebt, daß der Bohrprozeß nicht rasch und ununterbrochenvor sich ging, sondern langsam und unregelmäßig ; und daß der Strom oben die
Steine im Wirbel tiefer und tiefer drehte.

Ein ähnliches Trichterloch fand man auch nahe den Gruben von Winton <k
Dolph, zwei Meilen von der vorgenannten Grube und eine Viertelmeile von
Archbald, an den oberen Fällen des Südzweiges der Middle Creek oder Laurel
Run.

An den Kanaleinschnitten zu Cohoes Falls, nahe Albany, N. A., hat man
ebenfalls «ähnliche Trichterlöcher gefunden und in einem derselben fand man die
Knochen eines Mammuth mit dem Kiesel vermischt. Tiefe, symmetrische Kessel-
löcher fand man auch vor den Fällen des Caughnawaughga Creek, östlich von
Little Falla, N. I). Die schönsten derartigen Merkmale aber entstanden durch
das Zurücktreten des Gletschers, welcher einst den Vierwaldstätter See bei Lu-
zerne, in der Schweiz, bedeckte.

Man schreibt die Entstehung der Trichterlöcher glazialen Wasserfällen zu;
möglich auch, daß sie durch Wirbelströme entstanden, die, mit Eisfragmenten und
Stromsteinen vermischt, durch ihre kreisende Bewegung wie ein Bohrer wirkten.

Kaum glaublich wird es erscheinen, wenn Geologen behaupten, daß, nach
deutlichen Spuren am Mount Washington, das Eisfeld über Scranton einst eine
Dicke von 2000 Fuß erreichte. Um aber den kolossalen Umfang derartiger Eis-
formationen wenigstens einigermaßen anschaulich zu machen, seien nachfolgend
einige Datas über den Muir Gletscher in Alaska gegeben. Derselbe ist so groß,
als alle Alpengletscher zusammengenommen. Er bedeckt 1200 Quadratmeilen, ist
an der Mündung 1000 Fuß tief, erhebt sich 300 Fuß über das Wasser und reicht
700 Fuß senkrecht unter dasselbe. Der Gletscher enthält mehr Wasser als der
Eriesee und ist es berechnet, daß er alljährlich 7? Billionen Kubikfuß Eis in die
Bai abstößt, während von dessen Oberfläche alljährlich I7S Billionen Kubikfuß
Wasser schmelzen, welche sich dann unter dem Gletscher in die Gletscher-Bai er-
gießen. In den Moränen, welche die entfernten Bergspitzen dem Gletscher zu-
führen, hat man schon Silbererz und Marmor entdeckt. Messungen, welche
Prof. Wright vorgenommen, ergaben, daß der Muir-Gletfcher sich im Zentrum
circa 65 Fuß pro Tag fortbewegt. Die Allpengetfcher rücken 33 Zoll pro Tag
vor, auf Grönland aber findet man Gletscher, welche eine Bewegung von 30 Fußpro Tag aufweisen.
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